
Biolandhof Schreyer
Renate & Stefan Schreyer · Riedhof 1a · 87675 Stötten am Auerberg 

„In unserem Familienbetrieb setzen wir 
auf eine artgerechte Tierhaltung und 

auf einem respektvollen Umgang mit 
den Tieren, Menschen und der Natur!“

Unsere Produkte:· Edelbrände & Liköre
·  Rinderschinken sowie Ochsen-, Jungrind- und Kalbfleisch in Mischpaketen
· Hundeleckerli
· Heumilch für die Allgäu Milch Käse eG

KontaktBiolandhof Schreyer · Renate & Stefan Schreyer  
Riedhof 1a · 87675 Stötten am Auerberg  
Telefon: 08349/976337 · Fax: 08349/976343 
E-Mail: schreyerstefan@gmx.de 
Internet: www.biolandhofschreyer.de

Vermarktung· Fleischpakete ab Hof
·  Edelbrände und Liköre sowie Schinken und Hunde-
leckerlis ab Hof und auch per Post

·  Das Fleisch und die Schnäpse werden außerdem im 
Restaurant „Gifthütte“ in Kaufbeuren angeboten

Unser Betrieb:60 ha Grünland sowie ca. 2,5 ha Wald und 27 Streuobstbäume;  
45 Milchkühe mit Nachzucht und Ammenhaltung, 1 Stier und Ochsen/Masttiere

Besonderheiten:
Seit 1907 gibt es im Weiler Riedhof den Betrieb der Familie Schreyer, der 
nach dem Krieg 10 Jahren lang biologisch-dynamisch bewirtschaftet wurde. 
1969 wurde dann auf Bioland umgestellt. Im Jahr 2007 übernahm Stefan 
Schreyer von seinem Vater den Betrieb und bringt mit seiner Frau Renate 
seither immer wieder neue Ideen ein: Es gibt eine sog. Kurzrasenweide, bei 
der die Kühe im Sommer Tag und Nacht auf der Weide sein dürfen und den 
Winter können die Tiere im 2019 neu erbauten Stall verbringen. Dort kom-
men dann auch die Kälber zur Welt, die peu á peu von Ammenkühen auf-
gezogen werden sollen, damit die Kühe, die nicht mehr der Milchproduktion 
dienen, lange auf dem Hof bleiben können. Seit 2018 ist der Betrieb ein 
reiner Heumilchbetrieb für Allgäu Milch Käse. Zeitgleich begann Renate auch 
mit der Produktion von Hundeleckerlis „LOGI Hundesnacks“, um alle Reste der Fleischverarbeitung im Sinne 
von „from nose to tail“ zu verwerten. Außerdem werden von Stefan Schreyer die Wildfrüchte und das Streu-
obst der Bäume, die zwischen Hecken rund um den Hof stehen,  schon seit 2008 zu Edelbränden und Likören 
verarbeitet. 
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